


 
  Ab sofort Termine der Gemeinde (u.a. öffentliche Gemeinderatssitzungen) finden Sie auf unserer 

Homepage unter www.hafenlohr.de. Formulare und Vordrucke sind über die Homepage der 

Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld unter www.vgem-marktheidenfeld.de abrufbar.  

 

     Termine 2025 
 

     August 
 
     31.08.    Seniorennachmittag im Anker 
 
 
 

GEMEINDEINFORMATIONEN 

 
Öffentliche Gemeinderatssitzung 
 
Ort, Zeit und Tagesordnung öffentlicher 
Gemeinderatssitzungen werden durch Aushang  
an den gemeindlichen Bekanntmachungstafeln in 

 Hafenlohr, Rathaus 

 Windheim, Bürgerhaus 
 
veröffentlicht. 
 
 
Rathaus geschlossen 
 
Das Rathaus in Hafenlohr ist vom 12. bis 
21.08.2025 geschlossen. 
 
 

Aus dem Gemeinderat 
 
Verlegung Fußweg am Spielplatz Dreschwiese 
 
Aufgrund der Neugestaltung des 
Kreuzungsbereiches Marienbrunner Str./Hauptstr. 
im Rahmen der Baumaßnahme Ortsumgehung 
Hafenlohr war es sinnvoll den Gehweg, der vom 
Spielplatz zur Marienbrunner Straße führt, auf die 
noch zu errichtende Querungshilfe zu verlegen.  
 
Aufgrund gestiegener Kosten wurde die Fa. 
Grümbel gebeten, ein neues Angebot für die 
Maßnahme abzugeben, da diese ohnehin im 
genannten Bereich die Arbeiten ausgeführt hat. Das 
Staatliche Bauamt Würzburg wird die Kosten für  

 
 
 
den Anschluss des Gehweges auf dem 
Spielplatzgelände an den Gehweg entlang der 
Marienbrunner Straße übernehmen. Die Gemeinde 
Hafenlohr wurde vom Staatl. Bauamt darum 
gebeten, das Angebot einzuholen sowie den Auftrag 
zu vergeben und für die Kosten in Vorleistung zu 
treten. Im Anschluss werden die Kosten an das 
Staatliche Bauamt weiterverrechnet. 
 
Der Gemeinderat nahm Kenntnis vom Angebot der 
Fa. MK Grümbel Baugesellschaft mbH & Co. KG, 
Gössenheim den Weg zu einem Angebotspreis 
i.H.v. 35.783,43 € brutto zu verlegen. Der 
Bürgermeister wurde ermächtigt, den Auftrag zu 
vergeben. Die Verwaltung wurde beauftragt, die 
Weiterverrechnung an das Staatliche Bauamt 
Würzburg zu erstellen. 
 
 
Vollzug der Wassergesetze, Einleiten von 
Mischwasser in den Main und die Hafenlohr  
 
Die Gemeinde Hafenlohr hat aktuell eine gültige 
Erlaubnis zum Einleiten von Mischwasser in den 
Main und in die Hafenlohr sowie für die Benutzung 
des Grundwassers durch Ableiten von Hangdruck- 
und Drainagewasser. Dieser Bescheid ist nur noch 
bis zum 31.12.2025 gültig und muss bis dahin 
erneuert werden. Da die geforderte 
Schmutzfrachtberechnung im Einzugsbereich der 
Kläranlage Marktheidenfeld bisher noch nicht 

T E R M I N K A L E N D E R 



vorliegt, ist es erforderlich, dass eine befristete 
Einleitgenehmigung beantragt wird. 
 
Das tiefbautechnische Büro Köhl Würzburg GmbH 
hat für die Zusammenstellung der wasserrechtlichen 
Antragsunterlagen für die Erlaubnisfristverlängerung 
ein Honorarangebot in Höhe von 15.817,96 € brutto 
vorgelegt. Da der Umfang der Arbeiten (noch) nicht 
eindeutig abgrenzbar ist, bietet das o.g. Büro die 
Abrechnung der Ingenieurleistungen nach 
Zeitaufwand an. Die Abrechnung erfolgt letztendlich 
nach tatsächlichem Aufwand. 
 
Der Gemeinderat hat Kenntnis vom Angebot des 
Tiefbautechnische Büro Kühl, Würzburg und hat 
den Auftrag zu einem Angebotspreis in Höhe von 
15.817,96 € brutto ans Büro Köhl vergeben. 
 
 
Bauanträge 
 

 Gegen den Bauantrag Umbau eines 
Nebengebäudes bei gleichbleibender 
Nutzung als Garage, Werkstatt und 
Lagerfläche in der Klemens-Mehling-Straße 
6 in Hafenlohr wurden vom Gemeinderat 
keine Einwände vorgebracht. Das 
Einvernehmen zum Bauvorhaben nach § 36 
BauGB wurde erteilt. 

 

 Gegen den Bauantrag zur Erweiterung eines 
bestehenden Wohnhauses in der 
Lehmgrubenstraße 7 in Hafenlohr wurden 
keine Einwände vorgebracht. Das 
Einvernehmen zum Bauvorhaben nach § 36 
BauGB wurde erteilt. 

 
 
Sprechtag der Unteren Bauaufsichtsbehörde 
 
Der nächste Sprechtag der Bauaufsichtsbehörde, 
Karlstadt findet am 
Donnerstag, 09.10.2025 von 9.30 – 11.30 Uhr  
in der Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld 
statt. Hierfür ist keine Terminvereinbarung 
notwendig.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung 
 
Die Deutsche Rentenversicherung Nordbayern 
Würzburg bietet regelmäßig für Versicherte im 
Amtsgebäude der Verwaltungsgemeinschaft 
Marktheidenfeld, Petzoltstr. 21 Auskunfts- und 
Beratungstermine an. 
Die Termine können in der 
Verwaltungsgemeinschaft vormittags unter der Tel. 
Nr. 09391/6007-106 und unter Angabe der 
Rentenversicherungsnummer vereinbart werden. 
Zur Beratung sind Ausweispapiere mitzubringen. 
 
 
Nächstes Mitteilungsblatt 
 
Das nächste Mitteilungsblatt der Gemeinde 
Hafenlohr erscheint voraussichtlich in der  
37. Kalenderwoche 2025. Gewünschte 
Veröffentlichungen sind bis spätestens 03.09.2025  
bei der Gemeinde oder der 
Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld, 
E-Mail: Amtsblatt.Hafenlohr@VGem-
Marktheidenfeld.de, abzugeben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

GEMEINDE HAFENLOHR 
 
S c h w a b 
1. Bürgermeister 
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VERSCHIEDENES 
 

Danksagung 
 

Für all die vielen Geschenke und Glückwünsche zu meinem 80. Geburtstag bedanke 
ich mich bei allen meinen Freunden und Nachbarn recht herzlich besonders 

 
Dem Stammtisch 

Der Kirchengemeinde Windheim 
Der Gemeinde Hafenlohr 

Dem Förderverein Windheim 
 

Im Juni 2025 
Ludwig Steininger 

 

 
 

Mein Buch ist erschienen: 
 

Waldeinwärts 
Erinnerungen an das Leben in den Forsthäusern 

Aurora und Karlshöhe 
 

Sie können es kaufen für €10,-- 
bei mir oder in der Gemeinde Hafenlohr 

zu deren Öffnungszeiten 
 

Eva Rockenmaier 
Gartenstr. 11 

97840 Hafenlohr 
09391 3605 

 
 

 



 

 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Elefanten-Nachwuchs im Opel-Zoo  
…wenn das kein Grund ist die kleine „Kaja“ zu besuchen?! 

 
Im modernen Reisebus fahren wir mit „Sommer-Reisen“ am  

24.August in den Tierpark nach Kronberg im Taunus 
 

Dort haben wir Gelegenheit die restlichen 1900 Tiere zu 
bestaunen und eventuell beim Füttern zuzusehen. 

Auch für uns gibt es ausreichend Gelegenheiten in Ruhe, 
ohne dass uns jemand zuschaut, etwas zu „Futtern“ 

 
Auf dem Großen Feldberg beobachten wir die Greifvögel bei 
einer Flugschau und haben danach Gelegenheit für Kaffee 
und Kuchen und lassen bei unserer Schlussrast „Zum letzten 
Hieb“ in Langenprozelten das Erlebte so langsam ausklingen, 
bevor wir die Heimreise antreten. 

 
Nicht lange warten, es stehen nur 49 Plätze zur Verfügung 

und mitfahren kann Jeder, egal ob Mitglied oder nicht!! 
Also ab zur Bank und 39,90 €uro für Bus, Zoo und 

Greifvogelschau auf unser Konto bei der 
Raiffeisenbank: DE22 7906 9150 0005 3017 93 einzahlen und  

schon seid ihr angemeldet!! 
...was, noch nicht angemeldet? Dann wird`s aber Zeit! 

 
Abfahrt in Marktheidenfeld ZOB 7:00 Uhr, Hafenlohr (Brücke) 7:10 Uhr, 

Bergrothenfels 7:20 Uhr und Rothenfels (Kirche) 7:25 Uhr 

Die Rückankunft ist spätestens 21:00 Uhr. 
 
Die Vorstandschaft 
P. Waider, Vorsitzender 

 
Ihre Fragen beantworten: Peter Waider Tel.09393-493 und Melanie Greff 0178-7139489 
                                                                                                                                                                    
(Reiseveranstalter VdK – Reisedienst-Feuchtwangen)   

 

 Ortsverband Bergrothenfels-Hafenlohr 

  



 
 

 
 
 
 
 



 
 

 



DORFFEST 2025
13. & 14. September

P R O G R A M M H E F T

Sehr herzlich heiße ich alle Gäste aus Nah und 
Fern, alle Karbacherinnen und Karbacher sowie 
unsere ehemaligen Mitbürgerinnen und Mitbürger 
willkommen.

Als Bürgermeister des Marktes Karbach freue ich mich sehr, 
dass Sie unserer Einladung gefolgt sind, um gemeinsam mit uns 
„1250 Jahre Markt Karbach“ zu feiern. Schön, dass Sie da sind!

Nach 15 Jahren feiern wir in Karbach endlich wieder ein 
großes Dor� est. Zwei Tage lang verwandeln sich Höfe, Plätze 
und Straßen in lebendige Bühnen, auf denen Altes und Neues 
miteinander verschmelzen. Diese bunte Vielfalt garantiert ein 
unvergessliches Fest für alle.

Die Festtage bieten Ihnen Gelegenheit zu Begegnungen, 
Gesprächen und geselligem Feiern. Unsere Vereine, Handwerker 
und Wirtsleute haben für Sie besondere Speisen, Getränke und 
ein abwechslungsreiches Programm vorbereitet. Ausstellungen 
und Führungen laden Jung und Alt ein, mehr über unsere 
Geschichte und unser Dorfleben zu erfahren. Auch für Kinder 
gibt es ein eigenes buntes Programm und Freunde der Musik 
dürfen sich auf zahlreiche Au� ritte unserer Musikerinnen, 
Musiker und Chöre freuen.

Ich wünsche Ihnen allen wunderbare Stunden in Karbach und 
viel Freude beim Mitfeiern!

Bertram Werrlein
Bürgermeister des Marktes Karbach

775 Karbach wird erstmals urkundlich erwähnt 
 (Abt Sturmius zu Fulda +779)
1210 Schlacht an den Mainwiesen zwischen den Bischöfen aus  

Würzburg und Mainz
1224  Kapelle Mattenstatt (Mordenstatt) entsteht am 
 Schauplatz der Schlacht
1607 Karbach erhält sein erstes Schulhaus 
 (Heute: „Alte Schule“ neben der Kirche)
1614 Die St. Vitus-Pfarrkirche wird von 
 Fürstbischof Julius Echter erbaut
1703 Bau des „Gemeinen Wirtshauses“ (Gasthaus Stern)
1806 Karbach fällt mit dem Amt Steinfeld an das   

Großherzogtum Baden
1819 Nach nur 13 Jahren wird das Amt Steinfeld 
 (somit auch Karbach) bayerisch
1819 Der Judenfriedhof am Mühlberg wird angelegt
1822 Eine Judenschule (heutiges Rathaus am Marktplatz) 
 wird errichtet
1875 Ein neues Schulhaus „Am Kist“ wird von 
 der Gemeinde gebaut
1954 Bau der Wasserleitung
1967 „Am Tannenberg“ wird die neue Volksschule gebaut
1967 Gemeinde und Ortsvereine bauen die erste Festhalle
1973 Neugestaltung des Karbacher Wappens 
 (Entwurf durch Prof. Dr. Dr. Hasenfuß)
1975 1200 Jahre Karbach werden mit einem historischen  

Festzug und Festbetrieb gefeiert.
1976 Am ersten Januar wird Karbach Mitglied der   

Verwaltungsgemeinscha�  M´feld
1983 Einweihung des Gedenksteines für die ums Leben  

gekommenen jüdischen Mitbürger
1985 Start des umfangreichen Dorferneuerungsprogrammes
1991 Baubeginn der Umgehungsstraße (Einweihung 1993)
1996 Am 20. Januar wird die Festhalle durch einen 
 Brand völlig zerstört
1998 Die neu gebaute Mehrzweckhalle wird am 18. Januar  

feierlich eingeweiht
2000 Das 1225jährige Bestehen wird mit einem zweitägigen  

Dor� est gefeiert
2001 Anschluss an die Fernwasserversorgung Mittelmain

2006 Neugestaltung Marktplatz mit Brunnen und Mikwe
2010 25 Jahre Dorferneuerung wird mit einem 
 großen Dor� est gefeiert
2015 Übergabe und Segnung der neuen Kläranlage 
 am 20.September
2018 Beginn der Waldneuordnung
2023 Um- und Anbau Feuerwehrhaus und Neubescha� ung  

eines Löschfahrzeuges LF 10
2023 Die neu gebaute KiTa „Unter´m Nußbaum“ wird am 3.  
 Juni feierlich eingeweiht

1250 Jahre Markt Karbach
„Ein Blick zurück“

SAMSTAG 13. SEPTEMBER

Uhrzeit Veranstaltung Karten-
punkt

14.00 Uhr

Eröffnung des Dorffestes mit 
Musikdarbietungen der örtlichen Vereine 
und Böllerschützen. Begrüßung durch den 
Bürgermeister.

1

14 -17.00 Uhr Ausstellung historischer Heiligenfi guren 8

15.00 Uhr Konzert Mandolinenorchester Karbach i. H. 36

ab 15.00 Uhr Flugshow immer zur vollen Stunde 31

ab 15.00 Uhr Karbacher Dorfmusikanten 5

16.00 Uhr Kirchenführung für Erwachsene 8

17.30 Uhr Konzert Blasorchester Karbach i. H. 36

19.00 Uhr „Haseduo“ Fränkische Mundartmusik 3

SONNTAG 14. SEPTEMBER

Uhrzeit Veranstaltung Karten-
punkt

ab 10.00 Uhr Flugshow immer zur vollen Stunde 31

10.30 Uhr Festgottesdienst 8

11 und 14 Uhr Gartenführungen mit Anmeldung 20

14 - 16.00 Uhr Instrumente vorstellen, Musikunterricht 30

11.30 - 17 Uhr Ausstellung historischer Heiligenfi guren 8

13 und 17 Uhr Filmvorführung Musikverein 30

14, 15, 16 Uhr Führungen durch die Kita 29a

15 und 16 Uhr Kirchenführung für Erwachsene 8

15.00 Uhr Gesangsdarbietung Chöre 1

15.30 Uhr Führung Judenfriedhof 2
Herausgeber:
Markt Karbach
Vertreten durch den Ersten Bürgermeister Bertram Werrlein
Marktplatz 1
97842 Karbach

E-Mail: info@karbach.de
Internet: www.karbach.de

Verantwortlich für den Inhalt:
Orga-Team 1250-Jahrfeier
Bereich Werbung und Publikationen
Christine Sendelbach, Ralf Freund

Gestaltung und Satz:
Benedict Rottmann / 360° Medien und Fotografie

Bildnachweise:
Benedict Rottmann
Kartengrafik: openstreetmap.org

775 - 2025

Kinderprogramm 13. & 14. SEPTEMBER

Uhrzeit Veranstaltung Karten-
punkt

Sa. 14 Uhr DJK Kids-Olympiade mit Preisverleihung 31

Sa. 17 Uhr 
So. 14 & 17 Uhr Abfl ugzeit Luftballonwettbewerb 15

Sa. 15 Uhr Kirchenführung für Kinder 8

So. 10 Uhr DJK Kids-Olympiade mit Preisverleihung 31

So. ganztägig Spiel- und Bastelaktionen 29

So. 14 - 17 Uhr Feuerwehrspiele 3

So. 14 Uhr Kirchenführung für Kinder 8

ganztägig Lichtgewehrschießen für Kinder 19

ganztägig Spielmobil und Spaß für die Kleinen 14

ganztägig große Hüpfburg 31

DOWNLOAD
PROGRAMMHEFT
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🗳 Kommunalwahl in Bayern 2026  
 

📅 Wann ist die Wahl? 
 

 Die Kommunalwahl findet am Sonntag, 8. März 2026 statt. 
 Wenn eine Stichwahl nötig ist (z. B. bei der Bürgermeisterwahl), ist diese am Sonntag, 

22. März 2026. 
 Das Wahllokal ist an diesen Tagen von 8 Uhr bis 18 Uhr geöffnet. 
 
➡ Wo genau das Wahllokal ist, steht in Ihrer Wahlbenachrichtigung. Diese wird Ihnen 

spätestens bis zum 14.02.2026 per Post zugeschickt. 
 
 

👥 Wer wird gewählt? 
 
In Gemeinden/Städten/Marktgemeinden: 
 

 die erste Bürgermeisterin/der erste Bürgermeister 
 die Mitglieder des Gemeinderats (Anzahl der Gemeinderatsmitglieder je nach 

Einwohnerzahl) 
 
Birkenfeld: 14   Karbach: 12 
Bischbrunn: 12   Roden: 12 
Erlenbach: 14   Rothenfels: 12 
Esselbach: 14   Urspringen: 12 
Hafenlohr: 12 
 

Für den Landkreis Main-Spessart: 
 

 der Landrat/die Landrätin 
 der Kreistag (Mitgliederanzahl je nach Einwohnerzahl) 

 
 

✍ Wer darf wählen (aktives Wahlrecht)? 
 
Alle Gemeindeeinwohner/innen, 
 
 ab 18 Jahren,  
 die, deutsche Staatsbürger oder EU-Bürger sind, 
 die, mindestens zwei Monate in der Gemeinde wohnen (Lebensmittelpunkt), 
 die, am Wahltag nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind (z. B. aufgrund gerichtlicher 

Entscheidung). 
 
 

  



👤 Wer darf gewählt werden (passives Wahlrecht)? 
 
Wer aktives Wahlrecht in der Gemeinde/dem Landkreis besitzt (siehe vorhergehender Punkt) 
und 
 
 zusätzlich mindestens drei Monate Wohnsitz im Wahlgebiet hat (ehrenamtlicher 

Bürgermeister/Gemeinderat in der Gemeinde bzw. Kreistag im Landkreis; für hauptamtliche 
erste Bürgermeister/innen sowie das Amt Landrat/Landrätin gilt diese Wohnsitzpflicht nicht) 

 und nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen ist, 
 für das Amt der ersten Bürgermeisterin/des ersten Bürgermeisters/Landrätin/Landrat ist 

außerdem die deutsche Staatsbürgerschaft erforderlich. 
 
 

📄 Wie kommen Kandidatinnen und Kandidaten auf den Stimmzettel? 
 
Bei der Kommunalwahl können Parteien und Wählergruppen Wahlvorschläge einreichen.  
Einzelbewerber/innen sind in Bayern nicht zugelassen. Jede Kandidatur muss Teil eines 
Wahlvorschlags sein. Dieser Wahlvorschlag enthält die Namen der Personen, die zur Wahl stehen 
sollen (z.B. für den Gemeinderat, Stadtrat, oder das Bürgermeisteramt.) 
 
Wie entstehen die Wahlvorschläge? 
Die Kandidatinnen und Kandidaten werden in sogenannten Aufstellungsversammlungen in den 
Gemeinden demokratisch gewählt. Dort entscheiden die Mitglieder der jeweiligen Partei oder 
Wählergruppe, wer auf der Liste stehen soll – und in welcher Reihenfolge. 
 
Je nach Organisation sind die Aufstellungsversammlungen öffentlich oder vereinsintern. 
 
Die Auswahl der Kandidierenden erfolgt meist schon im Jahr vor der Wahl. Wer sich beteiligen 
möchte, sollte frühzeitig Kontakt zu einer Partei oder Wählergruppe aufnehmen. 
 
Wichtig: Parteien oder Wählergruppen, die bisher nicht im Gemeinderat oder Kreistag vertreten 
sind, benötigen für ihre Wahlvorschläge Unterstützungsunterschriften von wahlberechtigten 
Bürgerinnen und Bürgern.  
 
Wird man um eine solche Unterschrift gebeten, bedeutet das lediglich, dass die betreffende 
Wählergruppe die erforderliche Unterstützung nachweist, um bei der Wahl kandidieren zu dürfen. 
Die Unterschrift ist keine Stimmabgabe, sondern dient nur der Zulassung des Wahlvorschlags. 
 
 

📩 Briefwahl ist möglich 
 
Eine Teilnahme an der Kommunalwahl ist auch per Briefwahl möglich. Briefwahlunterlagen können 
ab dem 16.02.2026 ausgegeben werden. 
 

 Alle Wahlberechtigten erhalten bis zum 14.02.2026 eine Wahlbenachrichtigung per Post. 
 In der Wahlbenachrichtigung wird erklärt, wie die Briefwahlunterlagen beantragt werden 

können (z. B. schriftlich, online, per QR-Code oder persönlich im Rathaus). 
 

  



🔢 Wie wird gewählt? 
 
Bürgermeister- und Landratswahl: 
 

 Jede wahlberechtigte Person hat eine Stimme pro Wahl. 
 Gewählt ist, wer mehr als 50 % der Stimmen erhält. 
 Wird diese Mehrheit nicht erreicht, findet eine Stichwahl zwischen den beiden 

Kandidierenden mit den meisten Stimmen am Sonntag, 22.März 2026 statt. 
 
Gemeinderats- und Kreistagswahl: 
 

 Jede Person hat so viele Stimmen, wie Sitze zu vergeben sind (die genaue Zahl steht auf dem 
Stimmzettel). 

 Es kann: 
o kumuliert werden (bis zu 3 Stimmen für eine Person), 
o panaschiert werden (Stimmen auf Personen aus verschiedenen Listen verteilt), 
o oder eine ganze Liste gewählt werden. 

 
Die Stimmen dürfen nicht überschritten werden, sonst ist der Stimmzettel ungültig. 
 
 

ℹ Warum ist die Wahl wichtig? 
 
Die gewählten Personen im Gemeinderat und Kreistag sowie die Bürgermeisterin/der Bürgermeister 
und die Landrätin/der Landrat entscheiden über viele wichtige Themen bei uns im Landkreis bzw. 
unmittelbar in der Gemeinde, zum Beispiel: 
 
Aufgaben der Gemeinde 

 den Zustand und Ausbau der Gemeindestraßen 
 die Feuerwehr und den Katastrophenschutz vor Ort 
 die Wasserversorgung und Abwasserentsorgung 
 … 

 
Aufgaben des Landkreises 

 den Zustand und Ausbau der Kreisstraßen 
 den öffentlichen Nahverkehr im gesamten Landkreis 
 die weiterführenden Schulen (z.B. Realschulen, Gymnasien, …) 
 … 

 
➡ Mit der Wahl können alle Bürgerinnen und Bürger die Zukunft ihrer Gemeinde und ihres 
Landkreises aktiv mitgestalten. 
 
 

❔ Haben Sie Fragen zur Wahl? 
 
Bei Fragen zur Kommunalwahl steht Ihnen unser Wahlbüro gerne zur Verfügung.  
E-Mail: Wahlen@VGem-Marktheidenfeld.de  
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Amt für Ernährung, 
 Landwirtschaft und Forsten 

Karlstadt  
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Amt für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten Karlstadt 

 • Ringstraße 51 
 • 97753 Karlstadt 

Telefon 09353 7908-0 
Telefax 09353 7908-1090 

E-Mail poststelle@aelf-ka.bayern.de 
Internet www.aelf-ka.bayern.de 

Für fachliche Rückfragen: 
Katja Sander 

 
 

 

Pressemitteilung vom 6. August 2025 

Kurse und Fortbildungen für Waldbesitzende - Shortlist September und 

Oktober 2025   

Die Kurse des Amtes für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Karlstadt (AELF) sind die 

richtigen Veranstaltungen, wenn Sie sich über aktuelle Waldthemen informieren möchten. 

Alle Seminare haben einen hohen Praxisbezug, der Ihnen bei der Bewirtschaftung Ihres 

Waldes hilft. Zusätzlich erhalten Sie wissenschaftliche Hintergrundinformationen, die Sie 

darin unterstützen, tiefer in Waldthemen einzusteigen. Ihr Amt bietet Ihnen interessante 

Präsenzveranstaltungen, wertvolle Praxiskurse und kurzweilige Online-Infoabende an.   

 

Informationen, Praxis und Spaß – Mitmachkurs für Waldbesitzerinnen | Samstag, 27. 

September 2025 | 14-17:30 Uhr  

Waldbesitzerinnen-Café die Vierte | Ladies only 

 

Bereits zum vierten Mal findet das Waldbesitzerinnen-Café des AELF Karlstadt statt, dies-

mal in Birkenfeld. Mit interessanten Inhalten und intensivem Austausch mit Expertinnen 

und Gleichgesinnten will das Nachmittagsprogramm „Von Försterinnen für Waldbesitze-

rinnen“ für das Thema Wald und Waldbewirtschaftung begeistern. Das kostenfreie Ange-

bot von Frauen für Frauen eignet sich für neue sowie für erfahrene Waldbesitzerinnen.  

Beim Mitmachkurs (nur) für Frauen geht es diesmal um die sternförmige Pflanzung von 

Bäumen und den Bau eines Kleinzaunes/Hordengatters. 

Infos und Anmeldung: https://www.aelf-ka.bayern.de/forstwirtschaft/381895/index.php 

 

 

Praxiskurs Zaunbau und Einzelschutz | 23. Oktober 2025 | 9-15 Uhr 

Zaunbauschulung für Waldbesitzende  

 

Wie schütze ich Pflanz- und Naturverjüngungsflächen vor Verbiss-, Schäl- und Fegeschä-

den? Einzelschutz oder Zaun – wann ist welche Maßnahme sinnvoll? Wodurch wird ein 

Zaun stabil?    

Im Praxiskurs erfahren Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer Wissenswertes rund um die 

Themen Wildzäune und Zaunbau und erlernen in praktischen Übungen, wie verschiedene 

Zaunvarianten gebaut werden. 

Infos und Anmeldung: https://www.aelf-ka.bayern.de/forstwirtschaft/waldbesit-

zer/339524/index.php 
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10 Fragen zu Wald & Wild | 10 Antworten aus wildbiologischer Sicht  

Am Online-Infoabend stellt Dr. Martina Hudler (Dozentin für Jagdlehre und Wildtierma-

nagement Hochschule Weihenstephan-Triesdorf) von 19-21 Uhr wissenschaftliche Analy-

sen, überraschende Fakten und kompaktes Grundlagenwissen über das Wild im Wald vor. 

Inhalte:  

• Zehn Fragen rund um die Themen Wildverbiss, Zaunbau, Jagdstrategien und Stress  

• Zehn Antworten aus wildbiologischer Sicht  

Infos und Anmeldung: https://www.aelf-ka.bayern.de/forstwirtschaft/379047/index.php 

Hier geht’s zur Veranstaltungsübersicht 

https://www.weiterbildung.bayern.de/index.cfm?seite=veranstaltungsliste 

 

https://www.aelf-ka.bayern.de/forstwirtschaft/379047/index.php
https://www.weiterbildung.bayern.de/index.cfm?seite=veranstaltungsliste


 
 
 

Ältere Frau sucht  
2-Zimmer-Wohnung, 

gerne ebenerdig in 
Hafenlohr. 

Telefon: 0170 2394758 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 



 
 

 




